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Drucksachen
der Bezirksverordnetenversammlung Mitte von Berlin
VI. Wahlperiode

Beschluss
Aktueller Initiator: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Kreße, Massalme, Schellenberger und die übrigen 
Mitglieder der Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN  

Ursprungsdrucksachenart: Antrag, 
Ursprungsinitiator: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Kreße, Massalme, Schellenberger und die übrigen 
Mitglieder der Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN  

Drucksachen-Nr:

Ursprungs-Datum:

Aktuelles Datum:

1790/VI

12.11.2024

23.01.2025

Volkspark Rehberge – Schafe für Grünpflege, Artenvielfalt und 
Naturerfahrung nutzen

Beratungsfolge:
Datum  Gremium Sitzung Ergebnis

21.11.2024 BVV Mitte BVV-M/0031/VI überwiesen
18.12.2024 UmNatGK UNGK/0030/VI ohne Änderungen im Ausschuss beschlossen
07.01.2025 HA und RPA HA+RPA/0033/VI ohne Änderungen im Ausschuss beschlossen
23.01.2025 BVV Mitte BVV-M/0033/VI ohne Änderungen in der BVV beschlossen

1) Das Bezirksamt wird ersucht zu prüfen, ob die Grünpflege im Volkspark Rehberge und im 
Park am Plötzensee auf einzelnen Flächen durch eine Beweidung mit Schafen durchgeführt werden 
kann. Dabei soll das Bezirksamt insbesondere die in der Anlage dargestellten Flächen untersuchen.

Im Rahmen der Prüfung sollen unter anderem die folgenden Kriterien berücksichtigt werden:

● Auswirkungen auf Biodiversität

● Auswirkungen auf Sach- und Personalaufwand

● Auswirkungen auf die Parkbesuchenden und das soziale Miteinander

Das Bezirksamt soll hierfür auch den Erfahrungsaustausch mit den Behörden, Institutionen und 
Unternehmen in Berlin suchen, die bereits eine Beweidung mit Schafen zur Pflege ihrer Grünflächen 
durchführen, namentlich den Bezirksämtern Charlottenburg-Wilmersdorf (Horst-Dohm-Eisstadion, 
Stadion Wilmersdorf), Lichtenberg (Landschaftspark Herzberge), Marzahn-Hellersdorf (Hönower 
Weiherkette) und Treptow-Köpenick (Landschaftspark Johannisthal, Friedhof Baumschulenweg), der 
Stiftung Preußische Schlösser und Gärten (Schlosspark Charlottenburg), mit Grün Berlin 
(Kienbergpark, Tempelhofer Feld) und Velomax (Max-Schmeling-Halle).

2) Wenn das Bezirksamt die Beweidung mit Schafen in Betracht zieht, soll geprüft werden, ob 
eine Vermittlung geeigneter Schäferinnen oder Schäfer zum Beispiel über den 
Landschaftspflegeverband Spandau möglich ist.

3) Wenn sich das Bezirksamt für die Beweidung mit Schafen entschließt, soll zudem geprüft 
werden, ob diese Maßnahme in die neue Stadtnatur-Rallye im Volkspark Rehberge oder auf andere 
Weise in ein Umweltbildungskonzept integriert werden kann.
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